
Amtsblatt M AmkacherIeitnng.
^V». »77. Freitag den 3. August t««O.

3. I2U6. (3) Nr. 2764.
E d i k t

Das k. e. Landesgericht gibt dem unbc-
!annt wo befindlichen Simon Koschak bekannt,
)aß der Bescheid vom heutigen Tage, womit
die Loschung einer für ihn auf dem Hause
Konsk. Nr. l I in Hü'hncrdorf und dem '/^
Lienicinanthcilc Mappä-Nr. '^/ , in Illoucu haf-
tenden Forderung pr. ltt st, 4U kr. und 37 si.
lttt tr. bewilliget wurde, dem Herrn Dr. Rudolf
als ivul-ulol- ut! ucluln zugestellt worden ist.

Laidach am ll». Jul i l««5U.

3. 2 < l l 7 ^ " ( l ) Nl^59<!3.
K o n t u r s.

Eine Osfizials- und eine Akzessisten-
stelle «m Triester Postdirektionsbezirke, erstere
mit dem Geh.ilte jährlicher 525» st., im Falle
der Verwendung in Trieft mit dem Quartier-
gelde jährlicher l2tt st. und gegen Ei lag einer
Kaution von UM st.; letztere mit dem Ge-
halte jährlicher 3 l 5 st., in Trieft mit dem
Quartiergelde jährlicher l<>5, st. und gegen eine
Kaution von 4M» st , ist zu besetzen.

Gesuche sind bis IU. August l I . bei der
Postdirektion in Trieft einzubringen.

K. k. Postdirektion für daä Küstenland
und Kram,

Z ^ 5 9 . n (2) Nr. lU35.

Diuruisten, Aufnahme.
Beim k. k. Bezirksamte in Gmkfcld si»dct

ein Diurnist mit dem Diurnum taglicher 7U kr.
ö'st. W. sogleichc Ausnahme.

Dle dießfälligcn dokumentirten Gesuche sind
an die Bezirks-Vorstchung zu styllsiren.

Z. 24», (2) Nr. l«4tt.

LizitationS - Kundmachung.
Wegen Hintangabe der mit hohem Landcö-

regierungs?Erlasse vom 30. Juni ldjl l l), 3
9 l 7 8 , auf Kosten der Bezirkstasse zur Aus-
führung genehmigten Kunstbauten an der neuen
Bezirksstraße durch das Retta^Thal wird beim
k. k. Bezirksamte Adelsberg am 2 l . August
«5M Vormittags von !» bis »2 Uhr eine
Minuendo - Lizitation abgehalten werden.

Die vorläufig zur Ausführung bestimmten
Bauobjekte sind:
Eine gewölbte Brücke über den 8u«ll:» - Bach,

mit dem Fiökalpreise von . 434 st. 4!> kr.
Eine gewölbte Brücke über den

8l)li«rllll)u/,-Bach, mit dem j
Fiskalpreise von . . . . 33? „ 5)7 »

Zwei Brücken minderer Käthe»
gorie über den I^l'»l:llll/< und
«llni-Bach, û ,7U st. 4<» kr. 35U », 8U „

Sieben gewölbte Durchlaßkanäle,
zu >U3 st 72 l » — »

Zwei Stützmauern, im Fiökal-
preise zusammen . . . 28!> » 5 »

Gcsammlsummc 2I3?j st. !) l kr.
Hiezu werden die Unternehmungslustigen

mit dem Beisätze eingeladen, daß auch schrift-
liche , mit dem vorgeschriebenen Radium vcl>
schcnc Offerte sowohl für einzelne als auch für
alle Bauobjekte zusammen vor Beginn der
mündlichen Lizitation eingebracht werden können.

Die Baupläne, Vorausmaße, Baudevlse
und Lizilationöbedmgnisse können in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden hieramlS eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Adclöberg am 21. Jul i

Z"25«7 a (3) Nr. 2« l 4^65»

Kuudmachnng.
Das hoh»' k. k. Armcc Obcr'Kommando hat

die Sicherstcllung des Bedarfes an den in dem
beifolgenden Verzeichnisse benannten, bei den

MonturS-Kommissionen zur Bemontirung und '
Ausrüstung erforderlichen Gegenstanden für den ^
Zeitraum vom August lvt t t t b,S Ende Oktober
l t t t t l , mittelst Offertverhandlung angeordnet.

Welche Artikel zur Lief-rung angeboten wer-
den können, ist aus dem oben erwähnten Ver-
zeichnisse zu entnehmen, und es kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger als das daselbst
aufgenommene Min imum offerirt werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den, bei den Monturs^Kommissionen zur Einsicht
in Bereitschaft stehenden Mustern, deren Qual i -
tät als das Min imum anzusehen ist, geliefert
werden; die Lieferung selbst aber ist mit Einem
Dritthelle des angebotenen, beziehungsweise des
bewilligt werdenden Quantums b»o Ende Okto-
ber l t tUt t , abzustatten, zwei Dritthcile dieses
Quantums sind vom l . November I 860 bis
Ende Oktober l t t t t l beizustellen, und bleibt die
Bestimmung der Zwischentermine (Raten) den
Offerenten überlassen, welche dieselben in dem
Osserte genau anzugeben haben.

V o n j e d e m K o n k u r r e n t e n m u ß m i t
dem O f f e r t e e i n Z e r t i f i k a t , we l ches
zu F o l g e d e r a. H. E n t s c h l i e ß u n g v o m
23. Q k t o b e r »«55 , u n g e s t e m p e l t zu
se in h a t , b e i g e b r a c h t w e r d e , , , durch
w e l c h e s d e r s e l b e v o n e i n e r H a n d e l s -
oder G e w e r b e k a m m e r b e f ä h i g t er-
k l ä r t w i r d , d i e z u r L i e f e r u n g a n g e -
b o t e n e M e n g e i n den fes tgese tz ten
T e r m i n e n z u v e r l ä s s i g a b z u s t a t t e n .

D i e s e , den O f f e r e n t e n v o n den
H a n d e l s - u n d Gc w e r b e k a m m e r n n u r
v e r s i e g e l t zu ü b e r g e b e n d e n Z e r t i f i -
ka te müssen v e r s i e g e l t belassen werden .

M i r den v o n G e n o s s e n s c h a f t e n ,
G e m e i n d e - V o r s t ä n d e n , o d e r k. f. B e -
z i r k s ä m t e r n a u s g e s t e l l t e n o d e r be^
stätigten L e i s t u n g s f a h i g k e i t s - Z e u g -
n i s s c n w i r d sich d a s h o h e A r m e e -
O b e r - K o m m a n d o n i c h t m e h r b e g n ü -
g e n u n d es h a b e n auch d ie ga l i z i sch en
O f f e r c n t e n ö e i s t u n g s f ä h i g k c i l s . Z e u g -
n isse der H a n d e l s - « n d G e w e r b e -
k a m m m e r b e i z u b r i n g e n .

Jedes mit einem solchen Zertifikate nicht
versehene Offert bleibt selbst dann unberücksich-
t ig t , wenn die angebotenen Preise für das
Aerar günstig waren.

Für die Lieferungs-Betheiligung selbst wird
das offcrute und das Verhältniß deß geforder-
ten Preises zu den Preisen der Gesammtkon-
kurrcnz nicht der alleinige Maßstab sein, son-
dern es werden bei dieser auch die Leistungs-
fähigkeit des Konkurrenten, insbesondere aber
seine Vedienste durch bisherige, qualitätmäßlg
und rechtzeitig avgcstattele Lieferungen, seine
Sol id i tä t und seine Verläßlichkeit in die Wag-
schale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem, dieser
Kundmachung writers beigefügten Formulare
zu verfassen ist, muß die Monlurs'Kommission
zu welcher geliefert werden w i l l , das Quan^
t u m , dessen Modisizirung sich ausdrücklich vor-
behaltn w i r d , ferner der Preis eines jeden
Gegenstandes in österreichischer Währung genau
und deutlich angegeben, und nicht nur in Zif?
fern, sondern auch mit Buchstaben angeschrie-
ben sein.

Anbote auf den Abschluß mehrjähriger
Kontrakte zu machen, ist nicht gestattet, jedoch
bleibt es den verläßlichen Lieferungsuntcrnel>
mcrn unbenommen, bei der nächsten Slcherstel-
lung dicßfallü als Bewerber aufzutreten.

Wenn ein Kontrakt nicht nur für einen,
sondern sür mehrere Monturs - Kommissionen
direkte Lieferungen an Or t und Stelle anbietet,
so ist für jede Monturs-Kommission ein abge«

sondcrtes Offert nebst dem Badium einzureichen,
das Leistungöfahigkeits'Zertifikat aber, welches
über gesammte angebotene Lieferungen sich auö-
sprechen muß, nur einem Offerte beizuschließen.

Jedes Offert muß unter einem versiegelten
Couvcrt, welches nach dem, dieser Kundma-
chung Weilers beigefügten Formulare zu ver-
fassen ist, eingesendet werden.

Für die Zuhaltung des Offertes ist ein
Vadium mit fünf Perzent des nach den ge«
forderten Preisen für die offerirten Gegenstände
entfallenden, in dem Offerte genau anzugeben»
den Gesammtlieferungswerthcs entweder bei einer
Monlurs-Kommission oder einer Kricgskassa,
mit Ausnahme jener zu Wien, zu erlegen, und
es kann dasselbe entweder im Baren oder in
Staalspapnren nach dem Börsenkurse, oder
auch i n , von der k. k Finanzprokuratur schon
geprüften und als annehmbar erklärten Hypo«
thckar-Instrumente sichergestellt werden. Die
als Reugeld erlegte Barschaft ist stets mit dem
entfallenden Betrage in österreichischer Währung
auszudrücken.

Der über das erlegte Vadium ausgestellte
Depositenschein ist gleichzeitig mit dem »ersie«
gellen Offerte, jedoch in einem abgesonderten,
gleichfalls versiegelten Couvert nach dem am
Schlüsse der Kundmachung angedeuteten For«
mulare einzusenden.

Zur Hintanhaltung von Verlegenheiten, und
des zu großen Andranges wird ausdrücklich l>c«
merkt, daß zur Uebernahme und beziehungs-
weise Deponirung der Vadien die sämmtlichen
k. k. Kriegskassen, mit Ausnahme jener zu Wien,
dann die Monturs-Kommissionen berufen sind,
an welche sich daher rechtzeitig gewendet wer-
den muß.

Die Offerte und die abgesondert beizubrln«
gcnden Vadien sind, wo nicht früher, doch
längstens bis 4. (vierten) August I«Kl>, an die
k. k. Landes-General-Kommanden, oder bis IU.
(zehnten) August !8 t t« , an das k. k. Armee«
Ober-Kommando einzusenden, und müssen an
diesen Tagen längstens bis l 2 (zwölf) Uhr
Mittags schon eingelangt sein; später einge-
reichte oder einlangende Offerte bleiben unbe-
rücksichtigt.

Die Offerenten bleiben unter Verlust des
Vadiums für die Zuhaltung ihrer Anbote bis
Ende August l8«U verbindlich, und es bleibt
dem Acrar freigestellt, in dringenden Bedarfs»
fallen die Einlieferung, gegen Vergütung der
offerirtcn Preise, gleich nach dem Einlangen der
Offerte beginnen zu lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen cnt«
halten, bleiben unberücksichtigt.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
so wie die näheren Lieferungs- und Kontrakls-
Bedingnisse können in den gewöhnlichen Amls-
stundcn bcl den Monturs-Kommissionen einge-
sehen werden, und daß dieß geschehen, muß
in dem Offerte ausdrücklich angeführt werden.

Bezüglich der zu offerirenden Sp i la l^Z inn.
geschlrre findet man ausdrücklich zu bemerken,
daß die Speiseschalen und Trinkbecher aus fei-
nem Zinn crzcugt sein müssen, welches bei der
vorzunehmenden chemischen Untersuchung höch-
stens Eln Pcrzent Blei oder andere metallische
Bestandtheile nachweisen darf. Die Spuckschalen
dürfen sechzig Perzent reines Zinn und vierzig
Perzent Blei enthalten.

Nach der erfolgten Genehmigung der An«
böte werden die Offcrenten gehalten sein, die
förmlichen Kontrakte abzuschließen, von welchen
Ein Pare auf Kosten deö betreffenden Kontra
henten mit dem klassenmäßigen Stempel zu ver-
sehen sein wird.
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33 e r z e i ch n i H
der Gegenstände, welche im Jahre 1860 und 1^01 fnr dle Monturö-Konlm^ioncn erforderlich sind, und wegen deren kon-

traktmäßigen Lieferung die Offerte einzureichen sein werden.

Die Preise ^ . . Die Preise
Minimum si_d,» Minimum «. ^ . ., ^

des B e n a n n t ! ich V " , ' ^ B e n a n n t l : ch ^ ^ ^
Anbotes ' ' ^ . Anbotes ''^^.

Posamentir- und Schnürwerks - Sorten. ^ 50 Stück Adler
2"« Ellcn zu Fel^bels- ) ^ ^ !! ^ ^ W e n auf den Kamm 'Stück

l!w0 : I ^ T n ^ p̂ahan- Bor- . ^ 50 Kop^schieneu
,M»0 « » Uhlanen Leibbinden 1 " " " e den ^ 5U Gar.ut. Knopfe sammt Mutterl zu , Garnit.^
l000 » « Spielleuts-Waffenröcken, weiße ! 50 Stück Beschirmung )Kavallelie-
«00 Paar Achselbördchen für Uhlanen ' Paa' " » » Schirmeinfassung ^ ^ ' ^^"__

50 Ellen mit ) weißen Vorstoß, gelbseidene Distmk- 5 " Paar Scltengabeln ^
NW „ ohne ) tions-Bördchen ' z Elle ' ^ " ^'"enbucrel ^
UM, „ floretseid. Bänder zu UhlanenLanzenfälml. 50 Garntt. Schuppen sammt Seltenbuckel , ss< >

40 „ seidene Bander zu Fahnen und Estandarten zu Schuppenbändern ' ^arn l i ^
40 Klafter Kautschukbänder » Klft. ! n w Stück mit Adler ) für ) "

1000 Gtück ispahanwollene Röschen zu Lagermützen l«<» " >' , / ^ ' ) Zagcr ) Hutschilder
2000 » Infanterie- « »Stück < lN « fur (Zz-.kosen u. Beresen) »Stuck
,000 >> unbesetzte Kavallerie-) ^ ^ P 6 6 « > 20 « Trommelschlagcl-Doppelhülsen
1000 'vaar Evaulcts ) ' Paar ! Paar Neglments- ) Tambours-
1000 Garnit. Fransen ^ Uhlanka ^ ^ 7 , " ' ^ >' "dmare ) Kappen zu Trommelschlägeln ' Pa"r
,.,., l«?l>.» '., ^ ^ . l l ' . , > ! ' " ^^"ck zu Fahnen- ) Futterals,
,'ü» ordinären ) ^ ' l " " , Strupfenbänder ^ ,0 « » Vstandarten-) messingene Kappen ! Stück
l00 I I Bruchschienen i zwir- >̂ ,000 Paar große) Löwenköpfe , Paar
«0 „ » Bandage. Tornister ncne ^ l00<» Stück kleine ) zu Uhlanen - (5zapka »Stück

600 >, ,, Strupfen der Husaren-Cziömen ! Gurten l Elle l00 Garnit. Schuppen zu Schuppenbändern der Uhla-
? " " » '^ Zoll breite leinene Bän°« zu Zelten ^ m'„-<izapka ' ^ " ' " .
' " " » ^ ) , ,00 Stück Rosen zum Roßbusch '
' W ,, V . , Zoll brelte wc.ßzwirnene Bandeln ,! , ^ , Panzertettcn mit Lowenköpfen zu Artillcrie-
!«><» >> Zelt-Besetzbandeln Cz.lo's , Stück

^M0 Stück ' ^ ^ ) ,«» ), messlngene Spitze zum Kronenbeutcl
2000 >> 2 )Zoll breite, 30 El l . lange gewirkte Binden l Stucr , , ^ ^ ^ Blatteln zu Bruchschienen

' " " " „ " / . ^ , « . , . O l l e - ! ! Gelbqießer-Waren.
Y0 Ellen lemenc Bandeln > zu ' ^"e , ^

« Dutz. Bördchen mit ' " > " ^ ^ ^ messingene Schnallen zu (5zako-Kopfriemtn
^ ^. ^ . ^ « > ^ <!000 » Sturmband 3

1MW EUcn zu Gefretten-Cza o iß^hanwollene !! NW » zu Kavallerie-Helm ) Schuppen- H
:w00 « » AMla rlerkantt^c) ^ ,<><> „ ^ uhlanen-(izapka bänder K

»0000 » « unaar .schen^ ^ ^ >, Lagermützen u.Kappen fürOffizierS- '3
20 „ » Kapellen- ) I^,^ ^ ^ diencr 3

, ' " ' " " 'binären ) ^ ^ . ^ ^ , Uhlanen-Leibbinden ,-
50 » schwarzhara„ene Rund- « ,0 >> , Verbandzeugtaschen-Zugriemen Z

5 « H " ' " ^ w « " « Granaten fur R a d i e r e ' , Stück
? " ' , < . / ' /c « ^lnhang.' ' ! Stück U0 „ Bomben für Raketeure
" ' " " Uhanen.Czapka ^^ Doppelknöpfe zu Bandagen-Tornister
200 „ Pulverhorn ) ,<,<> ^ . ^ . ^

, « W Garnit. qraue Infanterie-Mantclschlingcn ' ^ r n i t ^ ^ ^ Buchstaben l< von
,00 Stück Leibgurte! für Husaren , ^ « > »N0 ., ' „ ^ Packfong
«0 >, Trompctcnschnürc mit Quasten " »00 „ „ 7'

NW Duh. Röschen zu Husaren-Attila l Dutz. 5<̂  » Nagel ) vergoldete zu Fahnen und
100 Stück Miederstoff zu Husarcn-Czako » Stück ' " » K r ö n l e i n ) Estandarten ,

Halsbinden und Halsflöre. ^ Zinngießer-Waren.
40000 Stück mit weißem )3edcr eingef Halsbinden ! 2<»0<»0 Dutz. große ) Infanterie-
10000 ,̂ ,) schwarzem Mieder mit Band l Stück 4W^ ^ s^j,,^ ^ u„o Kavallerie- zinnerne
ittW „ Halöflöre für Czikosen ,̂ ' " " 0 „ g r o ß e ) . Knöpfe l Duh.

Federschmuck-Arbeiten. !- ?!!!! " ^ " ' ^ ^ / ^ .
^. ,^ ^ . " ' . !, ' " ' " » zinnerne Ollven zu Husaren-)ltt,la

1000 ^tuck ^ager- ^ .d . rbn^. . ' " " " ^ " c k Plombirkugeln ' " s ^ ^ 7
. . . « " ^ Husaren- ^derbusche ! , ^ Epeijeschal n ) von , . ^
' " " " !oche" ) l^ tück '"!!!: >' ^nkb!cher j semem ^ ^
10<,0 I ^ t a r z e ! ^ ^ ' ^uck ^ »U0 , ^ s c h a l e n von ordn. .
. ' " « " the ) planen i " ^ , , , , Handschuhmacher-Arbetten.
!0M» „ s c h w a r z e ) " ) > ^ _ ^ ^ _ _ " l 0 0 Paar lederne ^>andschuhe , Paar

Gürtler - Waren. ! lW I^ück einfache ) ^ , . ^ "
, 0 0 W Dutz. große )Infanterie- und i ' " " « doppelte ) ^ u a ) 'an er

'^"00 „ kleide ) Kavallerie- >, " ' « Suspensorien ^^u«
NM0 >, große ) mit Nmumcrn ^ ' " " » Adcrlaßpressen ^
2«N « kleine) für Jäger s> - c , >̂ . Knopfmacher-Arbeiten.

' " " " ^ ^ c ) ^hlancn " ^ ' ^ " " ^ ' p s ' ' ^ ' " " ' 0 0 Duh. zu Leibeln ) weißbeinerne
«000 I rö^e , " " ü ! " " 'lttillerie-Pantalonö) Knöpfe ,<><>D«H.
,000 , k l ^ ' ^ Artillerie- ^ < w « » große sch^rzbeinerne Knöpfe

5M» : Oliven ^ N ^ n ^ A t ila . ' ' " ' " " " " Knöpfe aus Thierklauen zu KamaschtN T m w D Z
500 Stück ohne ) ) )<2 Seiler-Waren.
Uw » ) ^ , i , ) Schild ( nut ) ^ <. ) Adler) 3, , ^...« «0 Ellen zu Gewchrmauteln und Zelten 1 ' ^ l l e ^
,00 » ) ""^ ) (ohne ) H " " ' ) ) ^ ^^"^ !. " " Klafter zu Artillerie-Tornistern Gurten . ^ .
500 „ Rosen ) " ^ l<>0 » Feldflaschen j ^
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Minimum ^ ^ " s . ' , , , ^ " ^ DieP.cise

A,^« ^ n a n n . . . c h o p ' n , , ^ s ^ n « n n . . i c h ^
^, ^ ftir für

«0 Ellen Front- ) ̂  .. x , »<w Paar zu großen j , ,. ..

<7> " ^ 7 ^ ^ ^ ^ ) ^ ^ ) ^ „, ^ H a f t e l - ^ -
" ^ . ^ n (ordinären i »Elle NM0 Stück Mannchen zu Husaren-Attila ' p ^ "
" ^ lup fcn- ) ) , . ^ „ ^ ^ ̂  Weibchen messingene !!>(> St .

w « " " / 3°U l̂cke Zcltstricke !> l<w » messingene Ringelchen zu Kesselsäckcn

2M>0 Stück unadjustirte Halfter-) ^ - ck ^ S t ü c k " Sporer - Arbeiten.

I lw Paar Fouragicr- ) » Paar i wl )0 Paar deutsche ^.
l<>0 Stück hänfene Halfter " ^ lUO >> Husaren- ^ ^ ^ " ' Paar
Uw » » Fußfcsscln ^ Stück , lWU Stück Spornnicten , , ^ ^ S t

Nl » Trommellcinen, 5 Klafter lang ^ „ w Paar Steigbügel , P,ar

' ! ? ! " ^l lc" ordinäre > ̂  . ^ .. ^ IM» Stück Reitstangen
" ! Linien dicke Abschnüre , EUe „.<, ^ Kinntetten ohne Haken

' " " " " ^ ^ 1 ' l l w „ ^angglicder . M « . « . ^ l ,
' " Psund feiner x ^̂  z ^ « Kinnketten-Haken " " " k " « ' ^ ^ ^

' " » mtttlcrcr weißer / !̂ ,u<> ^ Smegel
AW Stück 2 Klafter lange Maschinen- ̂  «>«./, .« i Stück «, , >. ^ - i - l .
t-no n', c. >. - . Packstnckc " " " Nagel- und Elsensorten.
dW Klafter ordmare ) l Klft. > ^ > >

« Paar Seile zur Packmaschine " P a a r " Uwlwtt Stück mittlere ^attcnnägel
<i Stück 8 Kla f ter ) . ^.^ - ̂  .. zurPionierr li>l»M»<> « R e i f - ) UWU S t .
« »Stück " ' " " " " " " Sohlen-) Nägel
« « » » lange Rebschnüre st,mg ! ' " " " >> Absatz-)

B l a s - Instrumente. " j ^tr. Eisendraht zu Czako und Hüten l Ztr
5tt Stück Mundstücke zu S.gnalhörnern , . ^ ' " Stück Band- ^ ^ ^ ^ ^mme.leute

5 » Trompeten mit Mundstück ' " " Hand- - i
Ringelschmid-Waren. '!!!! " ^ ^ 7 ° h " e S l "

l W Stück grosie) „ , „ > ^ " ^ " ' ^ ' ' ' s " " " " 3 " " " «- Nageln ohne Sl 'e l
»<> « Zleim') ^'U'berschwungriemen w , ^ , c h - ^ ^ , ^ ^ ' ^ "

NW , mit Walzen ^ l W Stück , « ^ Bohrer sammt Heft und Schuh ^
" ^oße zu Sabelgehängcn ^ ^ N» » Stemmeisen sammt Heft.
" ^ " . l . s. " . . - " ' " Sägeblätter

!«N , zu ^bclcaschenguttel ^ ,U „ Säaeaestelle
»W » » Pionier-Zugsagen-Futteral -^ ^ ^ Ul , klammern

" : : ! ! ! « : .' "Mg°^) - - - - - -
' "U „ verzinnte, m.Walzen zu Matrosenhoscn " , « , . " . " ( Latten < "

" " » " " » aroße » V " ! l W ,̂ 4 ^ ) )
' ' " " " » kleine ) zu Tornister, Roll « Blech - Waren.

!!!"!! I 3 « ^ ^ " ' " ^ " ' " " ' " ^ " " Stück für Infanterie- ) Feld- . , ,<
l<»<l0 kleine ) ^" S ta l lha f t c rn „ > H ^ 3<» „ „ San i tä t -Korps^ ) siaschen von
l M W " grosie 1 " ! ' " " " « Speiscschalen) .« ».weißem
' M M >, m i t t l r e zu Hauptgestell ^ ^ ? " " " » Trinkbecher ) H ^ , ^ Blech ' <.tuck
! " W „ kleine ^ ^ ^ ' " " '> » Spuckschalen ) " " ^
1MW ^ mit Rollen zu Hauptgestell und Z ü ^ " " ' " " Laternen aus schwarzlackirtem Blech mit viel

gcln für Freiwilligen-Kavallerie ^ rothen Glasern zur Slgnalfahne
!!!!!!! " ö" Halfterstrickcn I Drechsler-Arbeiten.
' " " " » » Stclgriemen
2l>W „ >. Patrontaschen ^ ' ^ " Stück unadjustirte (5zuttora
" " " » » Hufcisentaschen ^ . . > 5 " « îbschüsseln ' ^ "

Ntt» ., „ Stuhenricmcn l gclchwarztc , ,^^^. ..^ R^^ents - ) Tambours, unbcschlagene . „ ,
5W „ »Untergurten ) »M, <Stua ^u ^ „ ordinäre ) Trommelschlägel ' ̂ a r

5<» „ größere ) mit Rollen zu Bandaae- U»Ml Stück zu ^older^uarn ^ ^
"» . kleinere) Tormsternverzmnt/ ! ' 'WU ^ S t i r ^ " w St .
? " 3"ß"e ) "crzinnte Rollschnallen zu Instru- ^ . ^ ^ l< -. '
5" » kleinere ) menten-(5tuis.Tornistern ! Holzsortcn - Arbeiten.

^Utt « polirte zu Säbelgcyängen > lttl» Stück hölzerne Kasteln zu Patrontaschen
^ » zu Bandage ) Tornissoi ! " ' " » « « » Sanitäts^Kartusch > Stück
^ » « Instrumentcn-Etuis) " ' " " .^ « NW „ kleine unbeschlagcnc Pferdcpsiöcke

»m, ,̂  ^ Bäbcltaschen l 5 «
NttM ^ lackirtc zu Stallhalftern ^ Schlosser-Arbeiten.
M W I r u n d e ^ ) lackirtc zu " ! " " ̂ arn. zu Sätteln für schwere ) ^ ^ . ^ ^

!M> f l . i». c«. ^ " " " " ^ ^ ) ^ diae ^ Garnit.

" w „ zu Infantcrle-Tornlstcrn ) 2 " " .
l<«' « » Stuhenschühen-Patroittaschcn ^ Sattelhölzer.
^ » » Vstandartricmen ^ l<XW q^ar für sclnverc 'l «. „ - -, > ̂  ,

UM , . Säbelgehängen, Trag polirte , ^ . Itück > ' « W ^ 7 ' ̂  s ^ ) Kavallene, Zwlefel , ^

N " ^7"uu' l-Einhang H ^ „ ' ^ t t w Itück Seitenblätter , Stück
IMM ^ geschwärzte zu Infantene-Tornister .
>Wtt ., Tragstifttn zu Infanterie-Tornistern Bürstenbinder-Waren.

NW » Drahthaken zu Bandage- „ ' W Stück' l,wU Stück Pferdekartatschcn , Stück
lUl» >, Klammern zu Sanitatö-Kartusch ! „.< - >. c»

' Gar.nt„r v°„st, oist.^Nofch.äqc zu«standatt^men 1 ^ ^ ^ " " " «nd Vaumwollc.
3ladlcr^ Arbeiten " ' " ^ " ^f""b f""c Leinen-Charpic

" '-" ' S « . eiserne >«<«>r.e Ha>«.ndcl.Sch,.»U.. ...... ̂ ., 3!ü: » ^ "7° " 3^7 (N-Adfa.» ' " " "
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Formulare zum Offerte:
3U Nkr. Stempel.

Offert zur Lieferung der Ringelschmid-Waren an die k. k. Monturs-Kommission zu N. N.

Ich N . N. , wohnhaft zu N. N . , erkläre hiemit, nachl,'cnannte Gegenstande um die beigefügten Preise bis Ende Oktober I 8 6 l kon-
tra k tmäs i iq l ie f t rn^uwo l len .

Der zu liefernden Gegenstände Preise i n österreichischer W a h r u n g

Q u a n t u m B e n e n n u n g f ü r fl. !Nkr.
" ' - Gulden ! Neukreuzer

Ick bestätige zugleich, daß ich die Muster, sowie auch die Liefervngs- und Kontraktsbedingmsse eingesehen habe, mich in dieselben
füge, und für die Erfüllung dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten Vaoium von . . . . f l . . . . Nkr. österr. Wahrung
laut Kundmachung hafte. Das LeistungsfahigkeitS-Zertifikat llegt bei.

N . N . am t,n l ^ U . N . N . (eigenhändige Unterschrift)

Formular zum Eouverte des Offertes:
An

das hohe k t. Armee'Ober-Kommando (oder Landes-Genslal-Kommando)
zu N. N.

Offert des N. N zur Lieferung der
Ringclschmidwaren (oder sonstigen

eventuellen Erfordernisse.)

Formular zum Eouverte des Vadiums:
An

das hohe k. k. Armee-Ober-Kommando (oder Landeö-General-Kommando.)
zu N. N.

Vadium des N. N. zur Lieferung der Ringel-
schmidwaren (hier ist der Betrag anzugeben)

. . . si. . . Nkr. östcrr. Wahrung.

Z. >3l6. (3) vi l . 3^0!
E d i k t .

Vun dem k k. B«zi>ks^mte'stein, als Gericht,
wild tem Nisvlalls und der Maria Ialsche, dem
Micha<l Hl ibar, Andreas Pollanscheg und der«n
allsälligen Rechtsnachfolgern hiermit l l innerl:

Eb habe Martin Pollanschcg von ̂ ause.Haus-
sir. »3, wid»l dieselbe:, die Klage aus Verjährt«
und Elloschenerllarung zweier, für die Ot-glnannlen
auf der «ul) Urb. Nr. 67 »cl Pfarrgüll Eleil, hallen-
den Tabularpvsten, «>,l) pr»u8, 27. I u n l l. I . ,
Z 32l1l, hieramts eingebracvt, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsahu»g auf
den 4. Oktober l. I . ftüh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O angeordnet, und d.n OjfNagte»
wegen ihres unbekannten Aufenthalletz Hcrr Konrad
Ianeschizh von Perau als Olr:»loi- a»l »ol»l»» auf
ihre Oeiahr lü>o Kosten aufgestellt wulde.

Deffen wcrdr» dieselben zu drm Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechler Zeit selbst zu ersche,nen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
ar.her namhaft zu machen haben , widligens diese
Rechtssache mit dem allfgestelltcn Kurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezilksam« S t t i n , als Gericht, am 28.
Juni i860.

Z ^ l 3 , 7 . (3) Nr 333l.
E d i k t .

^on dem l. l . iUezirlsamte Stein, als Gericht,
wild hiemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des H.rrn Anton
Kronabelhvogl, k. l. Notar in Slein, gegen Mat«
lhäus Elallner von Godi^h, wegen schuldigen 152 st
2^ t l . öst. W. <-. «. c. . i>, die er.'tutive öffentliche
Vllsteige,ung der, dem Metzlet,» gehörigen, im Grunde
buch« der vormaligen Hecischast Kr«l,z Urd. Nr.
23^24 vorkommenden, zu Oodizh gelegenen lNeal'lät,
im geri<dllich erdodexer, Schätzungswerte von l ! 42 fi.
«0 l l . E M . glwiUiget, und zur Vornahme derselden
die drei FeilditlungStagsalzungen auf den l2. Sep.
tember, auf d»n »2. Oktober und auf den ,2. No>
vemder »860, jc^tsmal Vormilt.'gs um 9 Uhr in der
Gtlichtskanzlei mit dem ?lnliange liestimmt worden,
daß die flilzudietende Realität nur bei der letzte»
Feilbietung auch untel dem Schahuil^swelthe a»
den Mlisibietentel, hiiNa»geg?l,'en werde.

Das s»chäliun.q?protot>.'II, dcr Glundbuchserttakl
und die Lizilalionst'idingnisse tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöl^llichen Amlsstunden eing«.
sehe», norden

K. e. Bezirlsamt Stein, als Gericht, am 5,
2ul i i860.

Z. !3 t8 . ,3) Nr. 3434.
E d i l t.

Von dem k. t. Beznks"Mtc S le in , als Ge-
richt, wild hiemit bekannt gemacht'

E5 sei üd/l das Ansuchen des Herrn Anton
Kronavelhvogel. t. t. Notar in Sle in, gegen Franz
( i t l in von Stein, wegen schuldigln 3l fi. 50 kr.
öst. W. c ». c , in die »relulive öffentliche !Uel'
steigerul'g der, dem L.hteren gehörigen, im Grund,
buche der Stadt Slein «„b Urb. N l . 23^24 vor.
kommenden, in d,l Sladt Stein gellgcnel, Houses,
im gerichtlich tlhobene" SchalzungtzweNhe von l tt0l>fi.
gewllliget, und zur Vornahme derselben die drci Feil'
dlelungslagsatzungcn aus den 30, August, auf den 29.
September und aus den 30. Oktober l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtslanzlei mit dem

Anhange bestimmt woidcn, baß die jeilzudillende Nea^,
lilät nur r-ei der letzten ^clldietunq auch u>lt<r d.m
Schäljungswerlhe an den Meistbietenden hinlangc
gebcn w rde.

T)^z Schätzungsplolololl, der Glundbuchser
tratt und die Lizit.uionbbedingnisse tonnen bii die

, sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstmiden ein.
gesehen werden.

H, k. Bezirlsaml Stein, als Gericht, am l2
Jul i l«60

H. l 3 l 9 . (3) 3lr. 3485
I d i k t

Von dem k. k. Bezirksamte Ste in, als Gesicht,
wird d,n uilbekannt wo besindllihen Oerlraud. Maii<l
l,nd Ülldreas Kozian, Johann, Maiia und ittardara
K,l>,, Georg Erez ui»o Maria Spent« und delen
allfäUi^tll eb'nsalis llnblkannten Eldeu hi.»nil erinnol:

Oö habe Iohal,» Iudoizh von Kreuz, wid«l
diesclbel, die Klage auf Vesj.ihrl> und Erloschenem
tlarung einiger für dieselben auf der öieaiilät Ulb
Nr, lO5ä »li Kreuz haflenden Satzposll'n, >uli j»53^».
l l . I u n i »860, H. 34>«<5, hi.ramls eingebrach», wor»
über zur ordentlichen neuolichen Verhandlung die
Tagsahullg auf den 6, Oktober i860 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des z. 29 a. G. O. anaeordnel,
und den Geklagten wegen ihres unb'tannten Ans
enthaltes Herr Ivslf Ienzhizh vo„ Slein aI6
<>,ls»U)r »<l aclnm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget . daß sii üllmfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu
bestellen und aichcr namhalt zu machen haben,
widrigelis diese H.chttzs.iche mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt weide» wild.

K. k. Bezirksamt S le in , als Gericht, am ,2,
I u l l ,860.

^ l320. l«) Nr. 3347.
<5 d i k l.

Von dem t. l. Blzntsamle Gotlschee, als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen d.s Josef Maiecli
von l!i,l,f<ld. als Z.ssiollär des Michael Honig.-
ma»n von Alt lag, gegen Andreas Schneller von
Nessellhal. wegen schuldige» «02 fi 4 kr. l i . M
c. «. o.. in die eretutive öffentliche Versteigerung
der. dem öetzteri, gehörigen, im Orundduche .-,<! Golt
schee 'l'n.„ 29, Fol. , ! 3 vorkommenden Nealllat.
im gerichtlich erhobenen Schätzunstswerthe von 294 fi
(ZM. gewill'get, und z,;r Vornahme derselben dle
Termine zur Feilbletuligst^!'.'^n'g aus den i8
August, aus den >8. Sep'ember und aus den >8.
Oktober I860, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange bestimmt »voiden,
daß die fellzubielende Realität "l,s bei der letzten
Htilbielung auch unler den, Lch^tzungswerthe an
den Meistbietent'en hintan^.^cb<n werde.

Das Schähungsprolokou'. der Grundbuchserlrakt
und die Lizitationsbedingmsse können be> dils^m Ge-
richt« in den gewöhnlich.» Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als V,licht, an» 5.
Juni i860.

Z. «32l. (3) ^ Nr. 3586
E d i k t .

Von dem k l . Bezirksamt« Gollschee, als Ge
richt, wird der Maria Klobuzhar, geborn.n Hodnit
von Struschenza, hiermit elinnelt:

Es h.,de Matthäus und Margarelha Klobuzhar
von Pirzh, Nr. 9, wider dieselbe di, Klage aui Er>
luschcnertläluiig d>r Forderung aus dem ^hererlrage
von, 8. April »828 pr. l 20 fi., veigewährt auf der
im Grundbllcke g«l hostel ' loin, l , Fol. «7 vor.
kommenden Realität «>,l» l>r-»«!8. I«. Juni ,860,
Z. 3586, hieramls »inglbrachl, worüber zur münd'
lichen Verhancllilig die Haqs.'hung auf dn, >8.
August «860 Früh 9 Uhr mit dem Anhange des z.
29 a. G. O. angeordnet, und den Gellanten wegen
ihres unbekannten Auseothalles ?;ra»z Erjanz von
ZoUlln als <^>n'»lo,- i»<l l»cl»m bestellt wurde.

Dessen wiro dieselbe zn dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter ^eit s,!bst zu e,sch,inen. od/s
sich riilm andern Sachwalter zu bestellen und cmher
nanlli^il zu machen habe, widrige,^ ciese Rechtslache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wild.

K, k. lüezirss.,mt Gollschce, alö Gelicht, aM
»o Juni i860.

^. l3!i2/ (2) ^ Ns^ 2766.
E d i k t .

Von dem k. t, Bez'illSamte Gotlschee. als Ge.
richt, wild hi,mil bekannt gemacht:

Es sei libei das Ansuchen des Paul Nupe von
Unterlag, glgen Johann Wolf von Kuchel, wegen
schuldigen 336 fi E M . o. ». o,, die er^ulioe öffent»
liche Versteigerung der, dem lleylern gehörigen, im
Orllndduche 'l'om X l l , Fot. l8H7 vorkommenden
.'Xealiläl, im gerichllich erhobenen Echätzungswerlhe
von 350 fi. E. M . , gewilligt und zur Vornahme
derselben die FeilbielungStagsatzungen auf den 18.
August, auf den l8. September und auf den !8.
Oktober i860 , j«desmal Vormittags um 9 Uhr im
Amlssiye mit dem Anhänge bestimmt worden, daß
die feilzubietende .'liealitäl nur bei der letzten Feil»
bielung auch unler dem Sckäyungswerthe an dlN
Meistbictttiden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsertlakt
und die llizitalionSbedingnisfe tonnen bei diesem
Getichle in den gewöhnlichen Amlsstunden einge»
sehen werden.

K. l. Äizirkelamt ^oltschee, als Geiicbt, aM
l9 Ma i i860.

il l 3«3 ( 2 ^ ^ 9ir 27 7 4«

s d i r t.
Von dem l. k. BeznkSamle Gottschee, als Gt'

richt, wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Iosefa Iihlilsch,

Zsssionälin dcr Stadtgemeinde Gollschec von Mittel»
dor», ge^e» Johann Kruchmeuec von Oollschce, w«'
gen jchuldiaen 2»0 fi. E M . c. ». o., in die «lcku»
l>ve öffentliche Versteigerung der, dein lletztern g^
hörigen, im ^runrbuche n«l Gotlschce Fol. 3l vor-
kommenden Ncal tat, im aerichllich erhoblütn Schäl'
zungswlrthe von «0l5 fi. (5. M , , gcwilligtt u ^
zur Vornahme derselben die Termine zur Feilblt'
Nmgstagsatzung auf den !8. Auqnst. auf de" >̂ -
Hcpleniblr und auf den >8. Ortober l. I . , jcd '̂»
inal Vormittags um 9 Uhr im Amlsslb? mit dem AN'
hange bestimmt wolden, daß die feilzubietende Nea'
lilät nur bli der lllzten Feilbietung auch unter de'"
schähungswerlhe an den Meistbietenden hinlal'gt'
geben werde.

Da5 Echäliungsprotololl, der s^,unddl,chselll"ll
und die L'zitalionKbedingnisst tönn,» bei diesem <^"
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden t inges^
wilden. .

K l. Bezirksamt Gollschee. als Gericht, <"" " '
Mai I860.


